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Immer mehr Biosimilars werden in Asien produziert 
Noch wird gut die Hälfte der in der EU zugelassenen Biosimilars in Europa gefertigt. Doch die Konkurrenz wächst.  
Der asiatische Anteil an der Produktion ist seit dem Jahr 2010 massiv angestiegen. Ein Trend, der sich verstärken könnte.  
Denn der Kostendruck auf Biosimilars (etwa durch die geplante automatische Substitution von Biopharmazeutika) 
begünstigt asiatische Produktionsstätten und kann zu weiterer Abwanderung führen.

Quelle:  AG Pro Biosimilars, Studie des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln e. V. „Produktion von Biosimilars - Wer Reshoring möchte, muss Offshoring  
vermeiden“ im Auftrag von Pro Generika e.V., Mai 2023, https://probiosimilars.de/studien/studie-wer-reshoring-will-muss-offshoring-vermeiden-2/

Anmerkungen:  
Berechnungsbasis für biopharmazeutische Originalprodukte und Biosimilars sind die Zulassungen der EMA abzüglich nicht mehr zugelassener Arzneimittel.  
Europa beinhaltet EU, Großbritannien und Schweiz.
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